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Ich rufe auf: 

21 Qualitätsanalyse – ein wichtiger Baustein für 
die Schulqualität 

Antrag 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/6121 

Eine Aussprache ist heute nicht vorgesehen. 

Wir kommen deshalb unmittelbar zur Abstimmung. 
Auch hier empfiehlt der Ältestenrat die Überwei-
sung des Antrages Drucksache 16/6121 an den 
Ausschuss für Schule und Weiterbildung. Die 
Aussprache und Abstimmung sollen gemäß § 82 
Abs. 2 Buchstabe b unserer Geschäftsordnung 
nach Vorlage der Beschlussempfehlung erfolgen. 
Möchte jemand gegen die Überweisung stimmen? 
Sich enthalten? – Beides ist nicht der Fall. Dann 
haben wir so überwiesen. 

Ich rufe auf: 

22 Anmeldung zum Rahmenplan 2014 bis 2017 
nach § 7 des Gesetzes über die Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschutzes“ (GAK) 

Unterrichtung 
des Landtags 
gemäß § 10 Absatz 3 LHO 
Vorlage 16/1916 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/6146 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. 

Wir kommen deshalb unmittelbar zur Abstimmung. 
Der Haushalts- und Finanzausschuss empfiehlt in 
Drucksache 16/6146, den Rahmenplan zur Kennt-
nis zu nehmen. Möchte jemand den Rahmenplan 
nicht zur Kenntnis nehmen? Sich enthalten? Wie 
eine Enthaltung bei Kenntnisnahme geht, weiß ich 
zwar nicht, aber beides ist nicht der Fall. Dann ist 
der Rahmenplan damit zur Kenntnis genommen 
worden und die Beschlussempfehlung Drucksa-
che 16/6146 auch so angenommen. 

Wir kommen zu: 

23 Mitteilung nach § 15 des Abgeordnetengeset-
zes NRW 

Unterrichtung 
durch die Präsidentin 
des Landtags 
Drucksache 16/6147 

Ich habe die Daten zur Übermittlung eines Anpas-
sungsbedarfs der Abgeordnetenbezüge mit Druck-
sache 16/6147 veröffentlicht. Die Daten sind damit 
dem Landtag zugeleitet worden. Eine Beratung ist 
nicht vorgesehen. Ich stelle fest: Der Landtag hat 
sich mit der Unterrichtung Drucksache 16/6147 
befasst. – Dem wird auch nicht widersprochen.  

Ich rufe auf: 

24 Benennung eines stellvertretenden Mitglieds 
für den Ausschuss der Regionen der Europä-
ischen Union 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 16/6148 

Eine Aussprache ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen damit direkt zur Abstimmung über den 
Wahlvorschlag, der die Drucksachennummer 
16/6148 trägt. Ist jemand mit dem Wahlvorschlag 
nicht einverstanden? – Das ist nicht der Fall. Möch-
te sich jemand enthalten? – Das ist auch nicht der 
Fall. Damit ist der Wahlvorschlag angenommen 
und Herr Engstfeld als stellvertretendes Mitglied in 
den Ausschuss der Regionen gewählt worden. – 
Herzlichen Glückwunsch, Herr Kollege Engstfeld. 

(Allgemeiner Beifall) 

Ich rufe auf: 

25 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 21 
gem. § 82 Abs. 2 GeschO 
(§ 79 Abs. 2 GeschO a.F.) 
Drucksache 16/6149 

Die Übersicht 21 enthält insgesamt elf Anträge, die 
vom Plenum nach § 82 Abs. 2 Geschäftsordnung – 
§ 79 Abs. 2 alte Geschäftsordnung – an einen Aus-
schuss zur abschließenden Erledigung überwiesen 
wurden, sowie fünf Entschließungsanträge. Das 
Abstimmungsverhalten der Fraktionen in den Aus-
schüssen ist aus der Übersicht ersichtlich. 

Ich lasse nun abstimmen über die Bestätigung des 
Abstimmungsverhaltens der Fraktionen in dem 
Ausschuss entsprechend der Übersicht 21. Möchte 
jemand dagegen stimmen? – Sich enthalten? – Das 
ist beides nicht der Fall. Damit ist das in der Über-
sicht 21 enthaltene Abstimmungsergebnis der 
Ausschüsse von Ihnen bestätigt worden. 

Ich rufe auf: 

26 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 16/23 
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Wird das Wort dazu gewünscht? – Das ist nicht der 
Fall.  

Ist jemand mit den Beschlüssen nicht einverstan-
den? – Auch das ist nicht der Fall. Dann stelle ich 
gemäß § 97 Abs. 8 unserer Geschäftsordnung fest, 
dass diese Beschlüsse damit bestätigt worden 
sind. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir sind am Ende 
unserer heutigen Sitzung.  

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, den 3. Juli 2014, 10 Uhr.  

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Abend.  

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 20:47 Uhr 

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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